
Inform
ationen für Eltern

Vorteile für Sie und Ihr Kind
Beim Übergang vom Kindergarten in die 
Schule können gesundheitliche Verände-
rungen auftreten. Falls Sie es wünschen, 
werden wir Sie informieren, wenn wir bei 
Ihrem Kind Veränderungen wahrnehmen. 
Am Ende der ersten Klasse erheben wir den 
Schulerfolg. Auf Wunsch informieren wir Sie 
auch über diese Ergebnisse.

Ihre Rechte
Die Teilnahme an diesem Projekt ist selbst-
verständlich vollkommen freiwillig. Sie kön-
nen die Teilnahme Ihres Kindes verneinen, 
Ihnen und Ihrem Kind werden durch eine 
Nichtteilnahme keine Nachteile entstehen. 
Sie können jederzeit in die Unterlagen Ihres 
Kindes Einsicht nehmen. Sie können auch 
jeder  zeit formlos, mündlich oder schrift-
lich, ohne Angabe von Gründen und ohne 
jegliche Nachteile für Sie oder Ihr Kind Ihr 
Einverständnis zur Teilnahme widerrufen. In 
diesem Fall können Sie entscheiden, ob die 
vorliegenden Daten anonym weiter genutzt 
werden können oder gelöscht werden sollen.

Ein wichtiges Anliegen:  
der Datenschutz

Um den Datenschutz sicherzustellen, haben 
wir uns mit der zuständigen Ethik-Kommis-
sion und der Datenschutzbeauftragten der 
Universitätsmedizin Mainz abgestimmt. Alle 
erhobenen Daten unterliegen der ärztlichen 
Schweigepflicht. Sie werden ausschließ-
lich für dieses Projekt an der Universitäts-
medizin Mainz genutzt und nicht an Dritte 
weitergegeben. Genauere Angaben zum 
Daten schutz, insbesondere zum Umgang mit 
personenbezogenen Daten, finden Sie in
der Einwilligungserklärung.
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Wie geht es nun weiter?
Wenn Sie sich für die Teilnahme an dem Projekt ent-
scheiden, werden wir Ihnen im Juni 2015 den ers ten 
Fragebogen per Post zusenden. Bei Kindern mit ge-
sundheitlicher Beeinträchtigung werden wir uns im 
Anschluss daran mit den Eltern persönlich in Verbin-
dung setzen.

Haben Sie Fragen oder Anregungen?
Bei Fragen zur Schuleingangsuntersuchung wenden Sie 
sich bitte an den schulärztlichen Dienst der Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen, Tel.  06131/69333-4242. 

Fragen zum Projekt ikidS 2015 stellen Sie bitte an das 
ikidS-Team, Institut für Medizinische Biometrie, Epidemio-
logie und Informatik (IMBEI), Universitätsmedizin Mainz, 
Langenbeckstraße 1, 55101 Mainz, Tel.06131/17‐8413,
Mo-Fr 9:00 - 15:00 Uhr, E-Mail: ikids@uni-mainz.de 
URL: www.unimedizin-mainz.de/ikids

In Kooperation mit 

dem schulärztlichen Dienst der 
Abteilung Gesundheitswesen der 
Kreisverwaltung Mainz-Bingen

Projektpartner
• Abteilung Gesundheitswesen der Kreis verwaltung Mainz-Bingen
• Deutsches Kinderkrebsregister
• Agentur für Qualitätssicherung, Evaluation und Selbstständig-

keit von Schulen (AQS)
Universitätsmedizin Mainz:
• Geburtenregister Mainzer Modell 
• Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin und Insti-

tut für Lehrergesundheit
• Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
• Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

–psychotherapie 
• Schwerpunkt Kommunikationsstörungen der Hals-, Nasen-, 

Ohrenklinik und Poliklinik Universitätsmedizin Mainz
• Poliklinik für Zahnerhaltungskunde; 
• Datenschutzbeauftragte der Universitätsmedizin Mainz
Universität Mainz:
• Abteilung Sportmedizin, Prävention und Rehabilitation am 

Institut für Sportwissenschaft der Universität Mainz 
• Abteilung Psychologie in den Bildungswissenschaften am  

Psychologischen Institut
• AG Sonderpädagogik am Institut für Erziehungswissenschaft 

Gefördert vom Bundes  ministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF)

kidS
(ich komme in die Schule)



1. Der Gesundheitszustand bei Geburt wird in den 
Mainzer Geburtskliniken durch das Geburten-
register Mainzer Modell der Universitätsmedizin 
Mainz erfasst.

2. Der Gesundheitszustand vor der Einschulung 
wird in der Stadt Mainz und im Landkreis Mainz-
Bingen bei der Schuleingangsuntersuchung durch 
den schulärztlichen Dienst der Abteilung Gesund-
heitswesen der Kreisverwaltung Mainz-Bingen er-
fasst.

Mit Ihrer Zustimmung möchten wir gerne diese 
bereits vorliegenden oder demnächst erhobenen 
Informationen über den Gesundheitszustand Ihres 
Kindes nutzen.

Wie erfassen wir den Schulerfolg?
Den Schulerfolg Ihres Kindes möchten wir aus ver-
schiedenen Blickwinkeln betrachten. Zuerst möch-
ten wir Sie als Eltern fragen, wie zufrieden Sie mit 
dem ersten Schuljahr und den Lernfortschritten 
Ihres Kindes sind. Dies wollen wir im Rahmen der 
dritten Gesundheitsbefragung im Juni 2016 ma-
chen.
Am Ende der 1. Klasse möchten wir dann auch Ihr 
Kind im Rahmen einer spielerisch-kindgerech ten 
Gruppenbefragung mit Unter stützung der Klassen-
lehrerin / des Klassenlehrers in der Klasse zu seiner 
Schulfreude, seinemschulischenWohlbefindenund
seiner Lernzufriedenheit befragen. Diese Befragung 
wird etwa 30 Minuten dauern und im Rahmen einer 
Unterrichtsstunde durchgeführt.
Zuletzt möchten wir noch die Klassenlehrerin / den 
Klassenlehrer Ihres Kindes bitten, uns einen Frage-
bogen zum Verhalten in der Schule und dem Schul-
erfolg Ihres Kindes auszufüllen. Über die genauen 
Fragen dieser Fragebögen werden wir Sie im Laufe 
des Projekts informieren.

Liebe Eltern,
derSchulanfangisteingroßerSchrittfürje-
des Kind. Unklar ist, welchen Einfluss der
Schuleintritt auf die Gesundheit von Kindern 
hatundandererseits,welchenEinflussderGe-
sundheitszustand auf den Schul erfolg hat. Für 
ein Projekt zu diesem Thema bitten wir Sie 
um Ihre Unter stützung!

Werden Sie Teil von ikidS 2015!
Die Universitätsmedizin 
Mainz hat 2013 ein auf 
mindestens drei Jahre 
ausgelegtes Forschungs-
projekt gestartet, das 
sich mit den gesundheit-
lichen Veränderungen 
durch den Schuleintritt 
befassen wird. Dazu werden wir in den nächs-
ten zwei Jahren ca. 3.500 Kinder der Stadt 
Mainz und des Landkreises Mainz-Bingen vom 
Zeitpunkt ihrer Schuleingangsuntersuchung 
bis zum Ende der ersten Klasse begleiten.

Wie erfassen wir den Gesund-
heitszustand?

Sie als Eltern sind für uns bei der Einschät-
zung des Gesundheitszustandes Ihres Kindes 
unverzichtbar. Daher möchten wir Sie in den 
kommenden Monaten dreimal (Juni 2015, No-
vember 2015, Juni 2016) mit einem Fragebo-
gen zur Gesundheit Ihres Kindes befragen. 
Die Beantwortung des Fragebogens wird etwa 
20 bis 30 Minuten in Anspruch nehmen.
Darüber hinaus möchten wir zwei zusätzliche 
Informationsquellen in das Projekt einbeziehen.

Kinder mit gesundheitlicher  
Beeinträchtigung

Für Eltern von Kindern mit einer gesund-
heitlichen Beeinträchtigung bieten unsere 
Ärztinnen oder Psychologinnen ein ausführ-
liches Beratungsgespräch an. Dabei wol-
len wir die Belastungen, die Therapie- und 
Förder situation im Hinblick auf die nahende 
Einschulung besprechen. In diesem Gespräch 
können wir ausgiebig auf Ihre schulbezo-
genen Fragen eingehen.

Unser Ziel:  
Forschung für unsere Kinder

Konnten wir Sie für unser Projekt gewinnen? 
Dann erklären Sie bitte Ihr Einverständnis 
durch Ihre Unterschrift auf dem Frage bogen 
zur Schul eingangsuntersuchung.

Mit besten Wünschen für einen erfolgreichen 
Schulbeginn,

Ihr ikidS-Team
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